Bürgerbegehren:  Kein Einkaufszentrum am Ringpark – Für die Stärkung unserer Innenstadt

Mit meiner Unterschrift beantrage ich gemäß Artikel 18a der Bayerischen Gemeindeordnung die Durchführung eines Bürgerentscheides zu folgender Frage:

Sind Sie dafür, dass die Stadt Würzburg die Planungen für das Einkaufszentrum („Würzburg Arcaden“) am Ringpark einstellt


-  wegen der absehbaren Verödung der Innenstadt     
-  wegen der Gefahren für die Trinkwasserquellen      


-  wegen zusätzlicher Verkehrsprobleme


-  wegen neuerlicher Inanspruchnahme von Ringparkflächen 

und statt dessen Maßnahmen ergreift auf der Grundlage eigener Planungen 


+  zur Stärkung der Innenstadt   



+  zur Sanierung des Bahnhofs und seines Platzes


+  zur Ertüchtigung des Öffentlichen Nahverkehrs

+  zur Wiederherstellung des Ringparks 

Begründung: 

Ein Investor möchte direkt neben dem Hauptbahnhof am Ringpark ein Einkaufszentrum bauen. Die enorme Einzelhandelsfläche wird zu einer Verödung der Innenstadt führen und damit auch zum Verlust von Urbanität und Kultur im historischen Stadtzentrum. Das geplante Projekt greift wieder in das Denkmal Ringpark ein. Der zusätzliche Verkehr wird negative Auswirkungen auf Mensch und Umwelt haben. Die Bahnhofsquellen werden gefährdet. Die große Baumasse beeinträchtigt das Stadtbild und die Kulturlandschaft des „Würzburger Stein“.  Die Stadt darf keine Ringparkflächen an private Investoren verkaufen. 

Hinweise zur Eintragung: Nur über 18 Jahre alte Bürger Würzburgs eintragen – Bitte gut lesbar schreiben!
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Als Vertreter für das Bürgerbegehren gemäß Artikel 18a Abs. 4 der Bayerischen Gemeindeordnung werden benannt: 

1. Raimund Binder, Silcherstr. 21, 97074 Würzburg


2.  Wolf von Bodisco, Seelbergstr.7, 97072 Würzburg

Die Vertreter werden ermächtigt, Änderungen oder Streichungen des Bürgerbegehrens vorzunehmen, soweit diese nicht den Kern des Antrages berühren, sowie das Bürgerbegehren bis zum Beginn der Versendung der Abstimmungsbenachrichtigung gemeinschaftlich zurück zu nehmen. Sollten Teile des Bürgerbegehrens unzulässig sein oder sich erledigen, so gilt meine Unterschrift weiterhin für die verbleibenden Teile.

